
Gut bewährte sich auch die 
zeitweilige Einbeziehung von 
Fachkräften in die Arbeit des 
Propagandistenaktivs, wie 
Funktionäre der staatlichen 
Organe und Institutionen.

Das Niveau und die Ergeb
nisse der Zirkel hängen im 
wesentlichen davon ab, wie 
die Parteileitungen mit den 
Propagandisten arbeiten. Die 
Leitungen dürfen es dem Zir
kelleiter nicht allein über- 
• lassen, welche praktischen Bei
spiele in Verbindung mit den 
theoretischen Fragen verwen
det werden. Das sollte in der 
Parteileitung beraten werden. 
Das ist vor allem dort not
wendig, wo der Zirkelleiter 
aus einer anderen Grundor
ganisation kommt und die 
ökonomischen und ideologi

schen Fragen des Betriebes 
!nicht so gut kennt.
Viele Genossen kommen noch 
als stille Zuhörer zum Partei
lehrjahr. Sie haben wenig 
oder nichts studiert und betei
ligen sich deshalb nicht oder 
nur ungenügend an der Dis
kussion. Die Leitungen der 
Grundorganisationen und be
sonders die Mitgliederver
sammlungen sollten sich mit 
diesen Genossen auseinander
setzen und sie dazu erziehen* 
ihre im Statut festgelegten 
Pflichten zu erfüllen. Diese 
Seite der Parteierziehung 
wurde bisher zuwenig beach
tet oder ausschließlich dem 
Zirkelleiter überlassen.
Die Einstufung, besonders in 
kleineren Grundorganisatio
nen, erfolgt meist nicht nach 
den Interessen der Genossen, 
sondern nach den Fähigkeiten 
und Kenntnissen' des vorhan
denen Zirkelleiters. Für die 
Weiterbildung der Genossen 
dieser Grundorganisationen ist 
es aber nicht günstig, wenn

Diese Genossen arbeiteten Sta
tistiken aus, sammelten Fak
ten usw., die der besseren Er
läuterung bestimmter Fragen 
dienten. Diese Zusammen
setzung werden wir 1964/65 
bei behalten.

sie mehrere Jahre hintereinan
der im gleichen Zirkelsystem 
lernen. Richtig ist, wenn sich 
die Grundorganisationen auf 
mehrere Propagandisten mit 
verschiedenen Spezialkenntnis- 
sen orientieren, wenn sie Ge
nossen durch den Besuch von 
Lehrgängen der Volkshoch
schule, Teilnahme an theoreti
schen Seminaren oder Zirkeln

Eine Untersuchung, die wir 
unter Zuhilfenahme des sta
tistischen Jahresberichtes des 
Sektors Mitgliederbewegung 
Vornahmen, deckte für die 
Auswahl und den Einsatz wei
terer Propagandisten viele Re
serven auf. So hatten von den
39 Zirkelleitern, die im ver
gangenen Jahr die Zirkel im 
Bereich des Büros für Land
wirtschaft durchführten, sechs 
Hochschulabschluß, 15 hatten 
Fachschulabschluß oder sind 
Meister, 16 besuchten mehr 
als drei Monate eine Partei
oder Verwaltungsschule, und 
zwei Zirkelleiter besaßen keine 
Qualifikation. In den Grund
organisationen des Büros für 
Landwirtschaft unseres Krei
ses aber sind gegenwärtig 20 
Genossen mit Hochschul- und
40 Genossen mit Fachschulab
schluß tätig. Daraus ist zu er
sehen, daß auch hier eine Ver
besserung der Auswahl quali
fizierter Zirkelleiter möglich 
ist. Von den Zirkelleitern der 
Zirkel zum Studium der öko
nomischen Politik hatten nur 
4,5 Prozent eine Parteischule 
und ein Prozent die Fachschule

ln anderen Grundorganisatio
nen auf die spätere Arbeit als 
Zirkelleiter vorbereiten.
Sicher werden wir nicht auf 
die Genossen verzichten, die 
sich durch jahrelange Tätig
keit als Zirkelleiter große Ver
dienste um die Erziehung der 
Kader erworben und wichtige 
Erfahrungen auf propagan
distischem Gebiet gesammelt 
haben. Aber die große Anzahl 
inzwischen herangewachsener 
Genossen mit Hoch- und Fach
schulausbildung gibt uns die 
Möglichkeit, den Kreis qualifi
zierter Zirkelleiter bedeutend 
zu erweitern und sie ihren 
Kenntnissen entsprechend für 
die einzelnen Zirkel einzu
setzen.

besucht. In den Grundorgani
sationen des Bereiches für In
dustrie und Bauwesen des 
Kreises gibt es jedoch 14 Ge
nossen mit Hochschul- und 112 
mit Fachschulabschluß, 77 be
suchten mehr als drei Monate 
Lehrgänge und Schulen der 
Partei, der Massenorganisa
tionen oder der staatlichen 
Verwaltung.
Diese Genossen haben neben 
einer guten fachlichen Ausbil
dung in bestimmtem Umfang 
auch Kenntnisse auf dem Ge
biet des Marxismus-Leninis
mus vermittelt bekommen. Das 
ist nicht nur für den ..Hausge
brauch“ gedacht. Gerade solche 
Genossen sind oftmals geeig
net, durch propagandistische 
Arbeit aktiv zur Heranbildung 
und Erziehung des neuen so
zialistischen Menschen beizu
tragen.
Eine weitere Reserve zur 
Heranbildung neuer Propagan
disten sind die Assistenten der 
Zirkelleiter. In den meisten 
Fällen stehen diese nur auf 
dem Papier, sie werden in die 
Arbeit zur Vorbereitung und

Parteileitung ist verantwortlich

Reserven ausfindig gemacht
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